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Leitziel Sicherheit, Umwelt und Gesundheit 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist sich der Bedeutung der persönlichen, körperlichen sowie
geistigen Verfassung zur Sicherheit von sich selber und der Mitarbeitenden bewusst. Der
Verkehrswegbaupraktiker ist deshalb bereit, während der täglichen Arbeit seine
persönliche Schutzausrüstung nach Vorschrift und nach den spezifischen Erfordernissen der

1.1.1

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.1.1.1 Der Verkehrswegbaupraktiker trägt bei seinen Arbeiten
im ÜK die persönliche Schutzausrüstung gemäss
Instruktion und der Arbeitssituation entsprechend. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt die persönlichen
Schutzmittel auf, und beschreibt die richtige
Anwendung von Sicherheitsvorrichtungen. (K2)

1.1.1.1

1.1.1.2 Der Verkehrswegbaupraktiker ist sich der
Auswirkungen von Alkohol, Medikamenten und
Drogenkonsum bewusst und verhält sich nach den
entsprechenden Vorschriften. (K4)

Der Verkehrswegbaupraktiker ist sich der
Auswirkungen von Alkohol, Medikamenten und
Drogenkonsum bewusst und verhält sich nach den
entsprechenden Vorschriften. (K4)

1.1.1.2

1.1.1.3 Der Verkehrswegbaupraktiker ist sich der
Auswirkungen der physischen und psychischen
Verfassung bewusst. Er erklärt mögliche Folgen auf
seine persönliche Sicherheit und derjenigen der
Mitarbeitenden. (K2)
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Leitziel Sicherheit, Umwelt und Gesundheit 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist sich der Bedeutung der persönlichen, körperlichen sowie
geistigen Verfassung zur Sicherheit von sich selber und der Mitarbeitenden bewusst. Der
Verkehrswegbaupraktiker ist deshalb bereit, während der täglichen Arbeit seine
persönliche Schutzausrüstung nach Vorschrift und nach den spezifischen Erfordernissen der

1.1.1Richtziel

Methodenkompetenz
2.1 Problemlösefähigkeit
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.3 Kommunikationsfähigkeit
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker entnimmt den Vorschriften die zu tragende persönliche
Schutzausrüstung und trägt diese der Situation entsprechend. (K3)

1.1.1.1

Der Verkehrswegbaupraktiker ist sich der Auswirkungen von Alkohol, Medikamenten und
Drogenkonsum bewusst und verhält sich nach den entsprechenden Vorschriften. (K4)

1.1.1.2

Der Verkehrswegbaupraktiker ist sich der Auswirkungen der physischen und psychischen
Verfassung bewusst. Er verhält sich entsprechend. (K3)

1.1.1.3

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Sicherheit, Umwelt und Gesundheit 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist aufmerksam gegenüber dem Gefahrenpotenzial an
seinem Arbeitsplatz und ergreift die notwendigen Massnahmen.

1.1.2

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.1.2.1 Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt die Vorschriften
von Anschlagen und Heben der Lasten und setzt sie
korrekt um. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt die wichtigsten
Vorschriften beim Umgang mit Druckbehältern auf. (K1)

1.1.2.4

1.1.2.2 Der Verkehrswegbaupraktiker erstellt unter Anleitung
korrekte Signalisationen gemäss Vorschriften und
erklärt sie. (K2)

1.1.2.3 Der Verkehrswegbaupraktiker ergreift an seinem
Arbeitsplatz die notwendigen Massnahmen zur
Unfallverhütung. (K4)

1.1.2.4 Der Verkehrswegbaupraktiker setzt beim Umgang mit
Druckbehältern die Betriebsanleitungen und
Vorschriften lückenlos um. (K3)
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Leitziel Sicherheit, Umwelt und Gesundheit 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist aufmerksam gegenüber dem Gefahrenpotenzial an
seinem Arbeitsplatz und ergreift die notwendigen Massnahmen.

1.1.2Richtziel

Methodenkompetenz
2.1 Problemlösefähigkeit
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.3 Kommunikationsfähigkeit
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker setzt die Vorschriften von Anschlagen und Heben der Lasten
korrekt um. (K3)

1.1.2.1

Der Verkehrswegbaupraktiker setzt die gültigen Normen und Vorschriften zur Signalisierung
und Abschrankung von Baustellen unter Anleitung um. (K3)

1.1.2.2

Der Verkehrswegbaupraktiker ergreift an seinem Arbeitsplatz die notwendigen Massnahmen
zur Unfallverhütung. (K4)

1.1.2.3

Der Verkehrswegbaupraktiker setzt beim Umgang mit Druckbehältern die Betriebsanleitungen
und Vorschriften lückenlos um. (K3)

1.1.2.4

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Sicherheit, Umwelt und Gesundheit 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist sich der ökologischen Belastung von Mensch und Umwelt
am Arbeitsplatz bewusst und ist bereit die geltenden Vorschriften umzusetzen.

1.1.3

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.1.3.2 Der Verkehrswegbaupraktiker entsorgt verbrauchte
Baustoffe, Schmierstoffe, Reinigungsmittel usw. mit
zweckmässigen Hilfsmitteln umweltgerecht. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt das
Mehrmuldenkonzept. (K2)

1.1.3.2

1.1.3.3 Der Verkehrswegbaupraktiker ergreift bei Unfällen mit
umweltgefährdenden Materialien und Emissionen
selbständig und unverzüglich erste Massnahmen
gemäss den ÜK-Vorgaben. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt
umweltgefährdende Materialien auf und beschreibt die
Sofortmassnahmen bei Unfällen. (K2)

1.1.3.3
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Leitziel Sicherheit, Umwelt und Gesundheit 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist sich der ökologischen Belastung von Mensch und Umwelt
am Arbeitsplatz bewusst und ist bereit die geltenden Vorschriften umzusetzen.

1.1.3Richtziel

Methodenkompetenz
2.1 Problemlösefähigkeit
2.2 Prozessorientiertes Handeln
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.3 Kommunikationsfähigkeit
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker transportiert, lagert und benutzt Treibstoffe mit
zweckmässigen Hilfsmitteln gemäss den betrieblichen Vorschriften. (K3)

1.1.3.1

Der Verkehrswegbaupraktiker entsorgt verbrauchte Baumaterialien, Schmierstoffe,
Reinigungsmittel usw. mit zweckmässigen Hilfsmitteln gemäss den betrieblichen Vorschriften
(z.B. mit dem Mehrmuldenkonzept). (K3)

1.1.3.2

Der Verkehrswegbaupraktiker ergreift bei Unfällen mit umweltgefährdenden Materialien und
Emissionen selbständig und unverzüglich erste Massnahmen gemäss den betrieblichen
Vorschriften. (K3)

1.1.3.3

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Unterhalt Geräte, Werkzeuge und Maschinen

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker führt Wartungsarbeiten an Kleingeräten selbständig aus.1.2.1

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.2.1.1 Der Verkehrswegbaupraktiker führt unter Anleitung
und Aufsicht an Geräten und Maschinen den Tages-
und Wochenparkdienst aus. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt verschiedene
Elemente des Maschinenbaus, deren Anwendung und
Funktion. (K2)

1.2.1.1

Der Verkehrswegbaupraktiker unterscheidet Diesel-
und Benzinmotoren nach Bauart. (K3)

1.2.1.2

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt eine einfache
elektrische Anlage und nennt die damit verbundenen
Gefahren. (K2)

1.2.1.3

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt den Aufbau
von Kleinmaschinen und Geräten. (K2)

1.2.1.4
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Leitziel Unterhalt Geräte, Werkzeuge und Maschinen

Der Verkehrswegbaupraktiker führt Wartungsarbeiten an Kleingeräten selbständig aus.1.2.1Richtziel

Methodenkompetenz
2.1 Problemlösefähigkeit
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker führt Wartungsarbeiten nach Betriebsanleitungen aus. (K3)1.2.1.1

Der Verkehrswegbaupraktiker wendet Bedienungsanleitungen und Schmierpläne korrekt an.
(K3)

1.2.1.4

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel  AVOR, Rapporte 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker kennt die nötigen Elemente einer Baustelleninstallation und
er kennt die Wichtigkeit eines gut organisierten Installationsplatzes.

1.3.1

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.3.1.2 Der Verkehrswegbaupraktiker stellt für seinen
vorgegebenen Aufgabenbereich Material, Geräte und
Maschinen bereit. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker listet die benötigten
Elemente einer einfachen Baustelleninstallation auf.
(K1)

1.3.1.1

Der Verkehrswegbaupraktiker skizziert auf Grund der
erarbeiteten Liste die Baustelleninstallation. (K3)

1.3.1.2
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Leitziel  AVOR, Rapporte 

Der Verkehrswegbaupraktiker kennt die nötigen Elemente einer Baustelleninstallation und
er kennt die Wichtigkeit eines gut organisierten Installationsplatzes.

1.3.1Richtziel

Methodenkompetenz
2.2 Prozessorientiertes Handeln
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.3 Kommunikationsfähigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker richtet nach Anweisung einen einfachen Installationsplatz ein.
(K3)

1.3.1.1

Der Verkehrswegbaupraktiker stellt für seinen Aufgabenbereich Material, Geräte und
Maschinen bereit. (K3)

1.3.1.2

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel  AVOR, Rapporte 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, Material-, Geräte- und Maschinenlieferungen
anhand von Lieferscheinen zu kontrollieren.

1.3.2

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.3.2.1 Der Verkehrswegbaupraktiker kontrolliert die Lieferung
von Material, Geräten und Maschinen auf Grund des
Lieferscheins und meldet Unstimmigkeiten dem
Kursleiter. (K3)
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Leitziel  AVOR, Rapporte 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, Material-, Geräte- und Maschinenlieferungen
anhand von Lieferscheinen zu kontrollieren.

1.3.2Richtziel

Methodenkompetenz
2.3 Mit Informationsquellen umgehen

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.3 Kommunikationsfähigkeit
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker kontrolliert die Lieferung von Material, Geräten und Maschinen
auf Grund des Lieferscheins und meldet Unstimmigkeiten seinem Vorgesetzten. (K3)

1.3.2.1

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel  AVOR, Rapporte 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, Pläne in seinem Arbeitsbereich zu lesen und unter
Anleitung umzusetzen.

1.3.3

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.3.3.1 Der Verkehrswegbaupraktiker setzt unter Anleitung
gemäss der vorliegenden Skizze die Absteckung
selbständig in die Praxis um. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt Aufgaben
der Landes- und Grundbuchvermessung. (K1)

1.3.3.1

1.3.3.5 Der Verkehrswegbaupraktiker steckt Punkte, Geraden,
rechte Winkel und Kreisbogen plangerecht in
Teamarbeit ab. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker unterscheidet die
angewendeten Planarten. (K3)

1.3.3.2

1.3.3.6 Der Verkehrswegbaupraktiker steckt mit Setzlatte und
Wasserwaage oder mit dem Nivellierinstrument
Höhenpunkte in Teamarbeit ab. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker benennt die wichtigen
Angaben in der Situation, dem Längenprofil, dem
Querprofil und dem Normalprofil. (K1)

1.3.3.3

1.3.3.7 Der Verkehrswegbaupraktiker versichert die
Vermessungspunkte nach Anleitung. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker berechnet die wahre
Länge und die Zeichnungslänge gemäss dem
vorgegebenen Massstab. (K3)

1.3.3.4

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt die
Messregeln für die verschiedenen
Absteckungselemente. (K2)

1.3.3.5

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt die
verschiedenen Methoden für das Abstecken von
Höhenpunkten. (K2)

1.3.3.6

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt die
verschiedenen Möglichkeiten, wie Absteckungspunkte
versichert werden. (K2)

1.3.3.7

Der Verkehrswegbaupraktiker erstellt Skizzen, mit
denen die Versicherung rekonstruiert werden kann.
(K3)

1.3.3.8

Der Verkehrswegbaupraktiker berechnet
Neigungsverhältnisse für Böschungen. (K3)

1.3.3.9
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Leitziel  AVOR, Rapporte 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, Pläne in seinem Arbeitsbereich zu lesen und unter
Anleitung umzusetzen.

1.3.3Richtziel

Methodenkompetenz
2.1 Problemlösefähigkeit
2.2 Prozessorientiertes Handeln
2.3 Mit Informationsquellen umgehen

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker setzt zusammen mit seinem Vorgesetzten die Absteckung
gemäss dem vorliegenden Plan selbständig in die Praxis um. (K3)

1.3.3.1

Der Verkehrswegbaupraktiker hilft mit, Punkte, Geraden, rechte Winkel und Kreisbogen in
Teamarbeit plangerecht abzustecken. (K3)

1.3.3.5

Der Verkehrswegbaupraktiker hilft mit, mit Setzlatte, Wasserwaage, Visierkreuzen,
Nivellierinstrument oder dem Lasergerät Höhenpunkte in Teamarbeit abzustecken. (K3)

1.3.3.6

Der Verkehrswegbaupraktiker versichert die notwendigen Vermessungspunkte unter
Anleitung zweckmässig. (K3)

1.3.3.7

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 

Seite 15



Leitziel  AVOR, Rapporte 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, seine ausgeführten Arbeiten zu rapportieren.1.3.4

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt die Bedeutung
der korrekten Rapportierung. (K2)

1.3.4.1

Der Verkehrswegbaupraktiker füllt die Rapporte
vollständig aus. (K3)

1.3.4.2
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Leitziel  AVOR, Rapporte 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, seine ausgeführten Arbeiten zu rapportieren.1.3.4Richtziel

Methodenkompetenz
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel  AVOR, Rapporte 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker weiss um die Bedeutung der Abnahme eines Bauwerkes
bezüglich Qualität. Er leistet durch eine qualitätsbewusste Einstellung in der ihm
übertragenen Arbeit einen wichtigen Beitrag zur Erstellung eines einwandfreien
Bauwerkes.

1.3.5

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule
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Leitziel  AVOR, Rapporte 

Der Verkehrswegbaupraktiker weiss um die Bedeutung der Abnahme eines Bauwerkes
bezüglich Qualität. Er leistet durch eine qualitätsbewusste Einstellung in der ihm
übertragenen Arbeit einen wichtigen Beitrag zur Erstellung eines einwandfreien
Bauwerkes.

1.3.5Richtziel

Methodenkompetenz
2.2 Prozessorientiertes Handeln
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.3 Kommunikationsfähigkeit
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker bereitet das Bauwerk auf die Schluss- oder Teilabnahme
nach Auftrag des Vorgesetzten vor. (K3)

1.3.5.1

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Aushub 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, die verschiedenen Bodenarten zu unterscheiden
und die entsprechenden Aushubarbeiten fachgerecht auszuführen.

1.4.1

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.4.1.2 Der Verkehrswegbaupraktiker führt kleine
Aushubarbeiten von Hand aus und prüft die
Genauigkeit mit den geeigneten Messwerkzeugen. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker unterscheidet die
wichtigsten Bodentypen (Strukturen) nach den
geltenden Normen. (K3)

1.4.1.1

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt die
Sicherheitsvorschriften im Umgang mit Werkleitungen.
(K2)

1.4.1.2

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt die Möglichkeiten
zur Beurteilung der Tragfähigkeit verschiedener Böden
auf. (K1)

1.4.1.3

Der Verkehrswegbaupraktiker ordnet feste Gesteine,
bindige und nichtbindige Böden ihrem
Verwendungszweck zu. (K4)

1.4.1.4
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Leitziel Aushub 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, die verschiedenen Bodenarten zu unterscheiden
und die entsprechenden Aushubarbeiten fachgerecht auszuführen.

1.4.1Richtziel

Methodenkompetenz
2.2 Prozessorientiertes Handeln
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.2 Leistungsbereitschaft
3.4 Teamfähigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker leistet die notwendige Beihilfe beim maschinellen Humusabtrag
und führt selbständig den Humusabtrag von Hand aus. (K3)

1.4.1.1

Der Verkehrswegbaupraktiker führt Aushubarbeiten von Hand aus und prüft die Genauigkeit
mit den geeigneten Messwerkzeugen. (K3)

1.4.1.2

Der Verkehrswegbaupraktiker leistet beim maschinellen Aushub die notwendige Beihilfe und
kontrolliert mit den geeigneten Messwerkzeugen die erforderliche Genauigkeit. (K3)

1.4.1.3

Der Verkehrswegbaupraktiker wendet das Mehrmuldenkonzept auf der Baustelle
konsequent an. (K3)

1.4.1.5

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Aushub 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig die richtige Grabenspriessung unter Anleitung
auszuführen.

1.4.2

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt die gültigen
Vorschriften (Bauarbeiterverordnung). (K2)

1.4.2.1

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt verschiedene
Spriess- und Verbauarten auf. (K1)

1.4.2.2

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt die einzelnen
Elemente und den Aufbau einer Horizontal- wie
Vertikalspriessung. (K2)

1.4.2.3
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Leitziel Aushub 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig die richtige Grabenspriessung unter Anleitung
auszuführen.

1.4.2Richtziel

Methodenkompetenz
2.2 Prozessorientiertes Handeln
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.4 Teamfähigkeit
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker wählt die geeignete Spriessungsart in Rücksprache mit
seinem Vorgesetzten aus. (K3)

1.4.2.2

Der Verkehrswegbaupraktiker erstellt einfache horizontale oder vertikale Spriessungen unter
Anleitung. (K3)

1.4.2.3

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Aushub 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker kennt die verschiedenen Baugrubensicherungen und ist
fähig, in Teamarbeit, bei der Erstellung einer vollständigen Baugrubensicherung
mitzuarbeiten.

1.4.3

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Verkehrswegbaupraktiker stellt den Aufbau der
verschiedenen Baugrubenabschlüsse dar. (K1)

1.4.3.5

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt die
Herstellungsweise der verschiedenen
Baugrubenabschlüsse. (K2)

1.4.3.6
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Leitziel Aushub 

Der Verkehrswegbaupraktiker kennt die verschiedenen Baugrubensicherungen und ist
fähig, in Teamarbeit, bei der Erstellung einer vollständigen Baugrubensicherung
mitzuarbeiten.

1.4.3Richtziel

Methodenkompetenz
2.2 Prozessorientiertes Handeln
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.4 Teamfähigkeit
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker führt beim abteufen die entsprechenden Messarbeiten
zuverlässig durch. (K3)

1.4.3.1

Der Verkehrswegbaupraktiker schweisst die Bewehrungskörbe den Normen oder
Vorschriften entsprechend. (K3)

1.4.3.2

Der Verkehrswegbaupraktiker setzt die Arbeitsschritte bei den Betonierarbeiten um. K3)1.4.3.3

Der Verkehrswegbaupraktiker bereitet die Bentonit-Suspension gemäss Angaben vor. (K3)1.4.3.4

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Entwässerung, Werkleitungen 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, alle anfallenden Wasserarten mit geeigneten
Methoden unter Anleitung zu fassen und abzuleiten.

1.5.1

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt die verschiedenen
Möglichkeiten für das Entfernen von Oberflächen- und
Grundwasser auf. (K1)

1.5.1.1

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt die Bedeutung
und Massnahmen zum Schutz des Grundwassers.
(K2)

1.5.1.2

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt die
Notwendigkeit der Flächenentwässerung. (K2)

1.5.1.3
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Leitziel Entwässerung, Werkleitungen 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, alle anfallenden Wasserarten mit geeigneten
Methoden unter Anleitung zu fassen und abzuleiten.

1.5.1Richtziel

Methodenkompetenz
2.1 Problemlösefähigkeit
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker führt nach Anleitung Entwässerungsarbeiten für
Kleinbaustellen aus. (K3)

1.5.1.1

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Entwässerung, Werkleitungen 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist sich der Wichtigkeit von sauberem Trinkwasser bewusst
und ist in der Lage, in Teamarbeit bei der Herstellung einer vollständigen
Grundwasserfassung mitzuarbeiten.

1.5.2

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt die verschiedenen
Brunnenarten für die Grundwassergewinnung auf und
beschreibt deren unterschiedliche Bauweise. (K2)

1.5.2.1

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt die
Arbeitsgänge bei der Herstellung eines Brunnens. (K2)

1.5.2.2

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt die
Wirkungsweise der verschiedenen Brunnenbauarten.
(K2)

1.5.2.3
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Leitziel Entwässerung, Werkleitungen 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist sich der Wichtigkeit von sauberem Trinkwasser bewusst
und ist in der Lage, in Teamarbeit bei der Herstellung einer vollständigen
Grundwasserfassung mitzuarbeiten.

1.5.2Richtziel

Methodenkompetenz
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.3 Kommunikationsfähigkeit
3.4 Teamfähigkeit
3.8 Flexibilität

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker setzt die erlernten Arbeitsschritte bei der Herstellung einer
Grundwasserfassung um. (K3)

1.5.2.1

Der Verkehrswegbaupraktiker führt beim Abteufen die entsprechenden Messarbeiten
zuverlässig durch. (K3)

1.5.2.2

Der Verkehrswegbaupraktiker hilft mit, die verlangten Pumpversuche durchzuführen. (K3)1.5.2.4

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Entwässerung, Werkleitungen 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker kennt die Gefahren des Grundwassers auf Natur und
Bauwerke. Er ist fähig, in Teamarbeit Grundwasserabsenkungen auszuführen.

1.5.3

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt den richtigen
Einsatz von Wasserpumpen. (K2)

1.5.3.2

Der Verkehrswegbaupraktiker definiert den
Unterschied in Bauart und Wirkungsweise zwischen
den verschiedenen
Grundwasserabsenkungsmethoden. (K3)

1.5.3.5

Der Verkehrswegbaupraktiker stellt die Arbeitsgänge
bei der Herstellung der verschiedenen
Grundwasserabsenkungsmethoden dar. (K1)

1.5.3.6
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Leitziel Entwässerung, Werkleitungen 

Der Verkehrswegbaupraktiker kennt die Gefahren des Grundwassers auf Natur und
Bauwerke. Er ist fähig, in Teamarbeit Grundwasserabsenkungen auszuführen.

1.5.3Richtziel

Methodenkompetenz
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.4 Teamfähigkeit
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker führt beim Abteufen die entsprechenden Messarbeiten
zuverlässig durch. (K3)

1.5.3.1

Der Verkehrswegbaupraktiker baut die vorgeschriebene Pumpe mit der nötigen Sorgfalt und
den richtigen Hilfsmitteln ein. (K3)

1.5.3.2

Der Verkehrswegbaupraktiker misst den Grundwasserspiegel unter Anleitung. (K3)1.5.3.3

Der Verkehrswegbaupraktiker baut die Grundwasserabsenkungsanlagen nach erfolgtem
Gebrauch mit der nötigen Sorgfalt und den richtigen Geräten aus. (K3)

1.5.3.4

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Entwässerung, Werkleitungen 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, im Werkleitungsbau Beton-, Maurer-,  Verlege- und
Versetzarbeiten unter Anleitung auszuführen.

1.5.4

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt die
Einbettung und Verdämmung der gängigen Rohrarten.
(K2)

1.5.4.1

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt die
Verlegearten der gängigen Rohrtypen. (K2)

1.5.4.2
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Leitziel Entwässerung, Werkleitungen 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, im Werkleitungsbau Beton-, Maurer-,  Verlege- und
Versetzarbeiten unter Anleitung auszuführen.

1.5.4Richtziel

Methodenkompetenz
2.2 Prozessorientiertes Handeln
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.2 Leistungsbereitschaft
3.4 Teamfähigkeit

vom Lernenden zu setzen >>

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Schüttungen, Böschungen, Planum, Fundationsschicht 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, verschiedene Arten von einfachen
Böschungssicherungen unter Anleitung auszuführen.

1.6.3

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt die wichtigsten
Böschungssicherungsarten auf. (K1)

1.6.3.1

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt den Begriff
"Neigung" und ist sich dessen Einflusses auf die
Sicherheit bewusst. (K4)

1.6.3.2
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Leitziel Schüttungen, Böschungen, Planum, Fundationsschicht 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, verschiedene Arten von einfachen
Böschungssicherungen unter Anleitung auszuführen.

1.6.3Richtziel

Methodenkompetenz
2.2 Prozessorientiertes Handeln
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.2 Leistungsbereitschaft
3.5 Belastbarkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker erstellt Böschungssicherungen im Grabenaushub gemäss
Vorgaben. (K3)

1.6.3.1

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Schüttungen, Böschungen, Planum, Fundationsschicht 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, eine Fundationsschicht unter Anleitung einzubauen.1.6.4

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.6.4.4 Der Verkehrswegbaupraktiker erstellt eine
profilgerechte Rohplanie. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt die
Entstehung und Verwendung der Gesteinsmaterialien.
(K2)

1.6.4.1

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt die Übergangs-
und Fundationsmaterialien auf. (K1)

1.6.4.2

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt das Prinzip der
Verdichtung und bestimmt das dem Arbeitseinsatz
entsprechende Gerät. (K2)

1.6.4.3

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt das Erstellen und
Kontrollieren der Rohplanie. (K2)

1.6.4.4

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt weitere
Möglichkeiten von Materialien für Fundationsschichten
auf. (K1)

1.6.4.5
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Leitziel Schüttungen, Böschungen, Planum, Fundationsschicht 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, eine Fundationsschicht unter Anleitung einzubauen.1.6.4Richtziel

Methodenkompetenz
2.1 Problemlösefähigkeit
2.2 Prozessorientiertes Handeln

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln

vom Lernenden zu setzen >>

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Schüttungen, Böschungen, Planum, Fundationsschicht 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, die Planie unter Anleitung auszuführen.1.6.5

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.6.5.1 Der Verkehrswegbaupraktiker erstellt unter Anleitung
mit den entsprechenden Materialien eine profilgerechte
Planie und beherrscht den Schaufelwurf. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt die zu
verwendenden Planiematerialien auf. (K1)

1.6.5.1

1.6.5.3 Der Verkehrswegbaupraktiker verdichtet die Planie
unter Anleitung mit den entsprechenden Geräten. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt die
Anforderungen bezüglich Höhengenauigkeit und
Ebenheit an die Planie. (K2)

1.6.5.2

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt die
Anforderungen an die Tragfähigkeit der Planie. (K2)

1.6.5.3
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Leitziel Schüttungen, Böschungen, Planum, Fundationsschicht 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, die Planie unter Anleitung auszuführen.1.6.5Richtziel

Methodenkompetenz
2.2 Prozessorientiertes Handeln
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.2 Leistungsbereitschaft
3.5 Belastbarkeit

vom Lernenden zu setzen >>

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Randabschlüsse und kleine Betonarbeiten 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, Randabschlüsse in Teamarbeit auszuführen.1.7.1

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.7.1.1 Der Verkehrswegbaupraktiker versetzt
Randabschlüsse mit Pflastersteinen in ein- oder
mehrreihiger Ausführung in Teamarbeit. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt die Entstehung
und den Verwendungszweck von Natursteinen. (K2)

1.7.1.1

1.7.1.2 Der Verkehrswegbaupraktiker versetzt
Randabschlüsse mit Stellplatten nach Plan in
Teamarbeit. (K3)

1.7.1.3 Der Verkehrswegbaupraktiker versetzt
Randabschlüsse mit Randsteinen in Teamarbeit. (K3)
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Leitziel Randabschlüsse und kleine Betonarbeiten 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, Randabschlüsse in Teamarbeit auszuführen.1.7.1Richtziel

Methodenkompetenz
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.2 Leistungsbereitschaft
3.4 Teamfähigkeit

vom Lernenden zu setzen >>

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Randabschlüsse und kleine Betonarbeiten 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, alle Arten von Betonsteinpflästerungen in
Teamarbeit auszuführen.

1.7.2

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.7.2.1 Der Verkehrswegbaupraktiker verlegt Betonsteine
unter Anleitung. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt die verschiedenen
Verlegearten auf. (K1)

1.7.2.1

1.7.2.2 Der Verkehrswegbaupraktiker trennt Betonsteine unter
Anleitung mit dem Knacker oder der Diamantfräse. (K3)
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Leitziel Randabschlüsse und kleine Betonarbeiten 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, alle Arten von Betonsteinpflästerungen in
Teamarbeit auszuführen.

1.7.2Richtziel

Methodenkompetenz
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.2 Leistungsbereitschaft
3.4 Teamfähigkeit
3.5 Belastbarkeit

vom Lernenden zu setzen >>

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 

Seite 43



Leitziel Randabschlüsse und kleine Betonarbeiten 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, kleine Betonarbeiten nach Anweisung auszuführen.1.7.3

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.7.3.1 Der Verkehrswegbaupraktiker erstellt Schalungen
unter Anleitung für kleine Betonarbeiten, baut diese aus
und bereitet diese zur Wiederverwendung vor. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt die Funktion und
den Aufbau der Schalung. (K2)

1.7.3.1

1.7.3.3 Der Verkehrswegbaupraktiker versetzt und befestigt
Schalungseinlagen unter Anleitung. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker erstellt anhand von
Konstruktionsplänen für einfache Objekte
Schalungsskizzen und berechnet den entsprechenden
Materialauszug. (K3)

1.7.3.2

1.7.3.5 Der Verkehrswegbaupraktiker mischt die gängigen
Beton- und Mörtelsorten in Kleinmengen. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt die
Wirkungsweise von Baustahl im Beton. (K2)

1.7.3.4

1.7.3.7 Der Verkehrswegbaupraktiker bringt den Beton unter
Anleitung in die Schalung ein und verdichtet diesen.
(K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt die
Zusammensetzung von Beton und Mörtel. (K2)

1.7.3.5

1.7.3.11 Der Verkehrswegbaupraktiker bereitet unter Anleitung
den Untergrund vor, auf dem ein Mörtelüberzug erstellt
wird. Insbesondere: Reinigen, Aufrauhen und
Anbringen von Haftbrücken. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker berechnet für
Handmischungen von Beton und Mörtel die Anteile der
Komponenten gemäss vorgegebener Rezeptur. (K3)

1.7.3.6

1.7.3.12 Der Verkehrswegbaupraktiker appliziert unter Anleitung
den Überzug auf bestehende Betonflächen. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker berechnet das
notwendige Volumen für einfache Betonobjekte. (K3)

1.7.3.7

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt die Bauarten und
Wirkungsweisen von Kleinmischern und
Umschlaggeräten. (K2)

1.7.3.8

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt den Einfluss des
WZ-Faktors auf die Qualität des Betons. (K2)

1.7.3.9

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt die Massnahmen
zur Nachbehandlung des Betons auf. (K1)

1.7.3.10
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Leitziel Randabschlüsse und kleine Betonarbeiten 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, kleine Betonarbeiten nach Anweisung auszuführen.1.7.3Richtziel

Methodenkompetenz
2.1 Problemlösefähigkeit
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.3 Kommunikationsfähigkeit
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Verkehrswegbaupraktiker schalt für kleinere Betonarbeiten ein und aus. (K3)1.7.3.1

Der Verkehrswegbaupraktiker versetzt und befestigt Schalungseinlagen. (K3)1.7.3.3

Der Verkehrswegbaupraktiker verlegt und bindet  Baustahl nach Anleitung. (K3)1.7.3.4

Der Verkehrswegbaupraktiker mischt die gängigen Beton- und Mörtelsorten in Kleinmengen.
(K3)

1.7.3.5

Der Verkehrswegbaupraktiker bringt den Beton in die Schalung ein und verdichtet diesen.
(K3)

1.7.3.7

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Randabschlüsse und kleine Betonarbeiten 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker erstellt unter Anleitung Fugen.1.7.4

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt und benennt
verschiedene Fugenarten und deren Funktion. (K2)

1.7.4.1
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Leitziel Randabschlüsse und kleine Betonarbeiten 

Der Verkehrswegbaupraktiker erstellt unter Anleitung Fugen.1.7.4Richtziel

Methodenkompetenz
2.1 Problemlösefähigkeit
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.2 Leistungsbereitschaft
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Verkehrswege 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, die notwendige Beihilfe beim Einbau von
bitumenhaltigem Belag zu leisten.

1.8.1

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.8.1.1 Der Verkehrswegbaupraktiker hilft bei den Vorarbeiten,
dem Einbau und den Fertigstellungsarbeiten beim
Erstellen von bitumenhaltigen Belägen mit. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker zählt die notwendigen
Vor- und Fertigstellungsarbeiten im Belagsbau auf. (K1)

1.8.1.1
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Leitziel Verkehrswege 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, die notwendige Beihilfe beim Einbau von
bitumenhaltigem Belag zu leisten.

1.8.1Richtziel

Methodenkompetenz
2.2 Prozessorientiertes Handeln
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.1 Verantwortliches Handeln
3.2 Leistungsbereitschaft
3.4 Teamfähigkeit

vom Lernenden zu setzen >>

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Verkehrswege 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, Beihilfe bei kleineren Anpassungen im Bereich
Industrie- und Unterlagsböden zu leisten.

1.8.2

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.8.2.1 Der Verkehrswegbaupraktiker erstellt unter Anleitung
im Team ein Übungsobjekt im Industrie- und
Unterlagsbodenbau. (K3)
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Leitziel Verkehrswege 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, Beihilfe bei kleineren Anpassungen im Bereich
Industrie- und Unterlagsböden zu leisten.

1.8.2Richtziel

Methodenkompetenz
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.2 Leistungsbereitschaft
3.4 Teamfähigkeit
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Verkehrswege 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker kennt die Wichtigkeit von tragfähigem Baugrund.1.8.3

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Verkehrswegbaupraktiker erklärt nach den
entsprechenden Baustellenbesuchen im Spezialtiefbau
die angewandten Bauverfahren. (K2)

1.8.3.1
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Leitziel Verkehrswege 

Der Verkehrswegbaupraktiker kennt die Wichtigkeit von tragfähigem Baugrund.1.8.3Richtziel

Methodenkompetenz
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.2 Leistungsbereitschaft
3.7 Konfliktfähigkeit

vom Lernenden zu setzen >>

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Verkehrswege 

Richtziel Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, die Beihilfe beim Erstellen von kleineren
Flächenpflästerungen zu leisten.

1.8.4

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.8.4.1 Der Verkehrswegbaupraktiker erstellt unter Anleitung
im Team eine Flächenpflästerung. (K3)

Der Verkehrswegbaupraktiker beschreibt die
Ausführung einer Flächenpflästerung. (K2)

1.8.4.1
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Leitziel Verkehrswege 

Der Verkehrswegbaupraktiker ist fähig, die Beihilfe beim Erstellen von kleineren
Flächenpflästerungen zu leisten.

1.8.4Richtziel

Methodenkompetenz
2.3 Mit Informationsquellen umgehen
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.2 Leistungsbereitschaft
3.5 Belastbarkeit
3.6 Zuverlässigkeit

vom Lernenden zu setzen >>

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Berufsspezifische Arbeiten Grundbau

Richtziel Der Grundbaupraktiker ist fähig, die in der Lehrfirma ausgeübten Tätigkeiten
(Arbeitsgattungen) des Grund- und Spezialtiefbaues unter Anleitung oder teilweise
selbständig auszuführen.

1.9.1

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

1.9.1.15 Der Grundbaupraktiker schweisst unter Anleitung
Bewehrungen und andere Konstruktionen den
verlangten Ansprüchen entsprechend. (K3)

Der Grundbaupraktiker definiert den Gesteinskreislauf
und die grundlegenden Gesteinsgruppen. (K1)

1.9.1.6

1.9.1.17 Der Grundbaupraktiker trennt unter Anleitung mit
Brennschneidanlagen Bewehrungen und
Konstruktionen unter Einhaltung aller Vorschriften. (K3)

Der Grundbaupraktiker beschreibt wichtige Mineralien
und Gesteinsarten. (K2)

1.9.1.7

Der Grundbaupraktiker erklärt auf der Grundlage einer
geologischen Karte die Geologie der Schweiz. (K2)

1.9.1.8

Der Grundbaupraktiker zählt die grundbaubezogenen
Risiken infolge Erdgasvorkommen auf. (K1)

1.9.1.9

Der Grundbaupraktiker beschreibt die Entstehung der
Lockergesteine. (K2)

1.9.1.10

Der Grundbaupraktiker zählt wichtige Eigenschaften
und Merkmale der Lockergesteine auf. (K1)

1.9.1.11

Der Grundbaupraktiker klassiert Lockergesteine nach
der USCS/SN-Feldmethode. (K4)

1.9.1.12

Der Grundbaupraktiker erklärt die Bedeutung des
Wassers und beschreibt den Wasserkreislauf. (K2)

1.9.1.13

Der Grundbaupraktiker erläutert die Grundzüge des
Gewässer- und Grundwasserschutzes. (K2)

1.9.1.14
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Leitziel Berufsspezifische Arbeiten Grundbau

Der Grundbaupraktiker ist fähig, die in der Lehrfirma ausgeübten Tätigkeiten
(Arbeitsgattungen) des Grund- und Spezialtiefbaues unter Anleitung oder teilweise
selbständig auszuführen.

1.9.1Richtziel

Methodenkompetenz
2.2 Prozessorientiertes Handeln
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.2 Leistungsbereitschaft
3.4 Teamfähigkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Grundbaupraktiker ergänzt das Team beim Installieren von Bohrgeräten und Maschinen
einwandfrei. (K3)

1.9.1.1

Der Grundbaupraktiker hilft mit Bohrungen Schlitze oder Rammkörper massgenau anzusetzen
und versichert den Ansatzpunkt gemäss Vorgaben. (K3)

1.9.1.2

Der Grundbaupraktiker baut Bohrgestänge, Kernrohre, Futterrohre, Betonschüttrohre oder
Bohrrohre dem Arbeitsablauf entsprechend unter Anleitung ein und aus. (K3)

1.9.1.3

Der Grundbaupraktiker teuft Bohrungen/Schlitze den Bodenverhältnissen entsprechend ab.
(K3)

1.9.1.4

Der Grundbaupraktiker führt beim Abteufen von Bohrungen/Schlitzen die entsprechenden
Messarbeiten zuverlässig und genau aus. (K3)

1.9.1.5

Der Grundbaupraktiker schweisst Bewehrungen und andere Konstruktionen den verlangten
Ansprüchen entsprechend. (K3)

1.9.1.15

Der Grundbaupraktiker trennt mit Brennschneidanlagen Bewehrungen und Konstruktionen
unter Einhaltung aller Vorschriften. (K3)

1.9.1.17

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 

Seite 57



Leitziel Berufsspezifische Arbeiten Grundbau

Richtziel Der Grundbaupraktiker ist fähig, die in der Lehrfirma ausgeübten Tätigkeiten
(Arbeitsgattungen) des Grund- und Spezialtiefbaues unter Anleitung oder teilweise
selbständig auszuführen.

1.9.1

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Grundbaupraktiker beschreibt die Schweissbarkeit
von Baustählen. (K2)

1.9.1.15

Der Grundbaupraktiker zählt alle
Sicherheitseinrichtungen einer elektrischen
Schweissanlage auf und beschreibt deren Einsatz.
(K2)

1.9.1.16

Der Grundbaupraktiker zählt alle
Sicherheitseinrichtungen einer Brennschneidanlage auf
und beschreibt deren Einsatz. (K2)

1.9.1.17
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Leitziel Berufsspezifische Arbeiten Grundbau

Der Grundbaupraktiker ist fähig, die in der Lehrfirma ausgeübten Tätigkeiten
(Arbeitsgattungen) des Grund- und Spezialtiefbaues unter Anleitung oder teilweise
selbständig auszuführen.

1.9.1Richtziel

Methodenkompetenz
2.2 Prozessorientiertes Handeln
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.2 Leistungsbereitschaft
3.4 Teamfähigkeit

vom Lernenden zu setzen >>

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Berufsspezifische Arbeiten Grundbau

Richtziel Der Grundbaupraktiker ist fähig, unter Anleitung Baugrunduntersuchungen auszuführen.1.9.2

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Grundbaupraktiker beschreibt die verschiedenen
Versuche im Bohrloch und interpretiert die verlangten
Rapporte und Protokolle.
im Speziellen:
- ungestörte Bodenprobe
- Standard-Penetrationstest

1.9.2.3
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Leitziel Berufsspezifische Arbeiten Grundbau

Der Grundbaupraktiker ist fähig, unter Anleitung Baugrunduntersuchungen auszuführen.1.9.2Richtziel

Methodenkompetenz
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.2 Leistungsbereitschaft
3.3 Kommunikationsfähigkeit
3.5 Belastbarkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Grundbaupraktiker hilft mit, Bohrkerne fachgerecht auszustossen und ordnet sie nach
Anleitung, der entnommenen Bohrtiefe entsprechend, in die Kernkiste ein. (K3)

1.9.2.1

Der Grundbaupraktiker misst die Bohrtiefen genau und notiert die Schichtwechseltiefen und
die Grundwasserspiegelhöhe nach Anordnung des Vorgesetzten. (K3)

1.9.2.2

Der Grundbaupraktiker hilft bei den verschiedenen Versuchen im Bohrloch nach Anweisung
des Vorgesetzten mit.
im Speziellen:

1.9.2.3

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Berufsspezifische Arbeiten Grundbau

Richtziel Der Grundbaupraktiker ist fähig, unter Anleitung eine Ankerbohrung fachgerecht
abzuteufen, die Anker zu versetzen und zu injizieren.

1.9.3

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Grundbaupraktiker beschreibt den Aufbau und die
verschiedenen Ankerbauarten. (K2)

1.9.3.1

Der Grundbaupraktiker beschreibt die Arbeitsgänge bei
der Herstellung einer Verankerung. (K2)

1.9.3.2

Der Grundbaupraktiker beschreibt den Umgang mit
einem Anker bei der Lagerung, beim Transport und
beim Einbau. (K2)

1.9.3.3

Der Grundbaupraktiker zählt die verschiedenen
Injektionsmaterialien auf. (K1)

1.9.3.5
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Leitziel Berufsspezifische Arbeiten Grundbau

Der Grundbaupraktiker ist fähig, unter Anleitung eine Ankerbohrung fachgerecht
abzuteufen, die Anker zu versetzen und zu injizieren.

1.9.3Richtziel

Methodenkompetenz
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.2 Leistungsbereitschaft
3.3 Kommunikationsfähigkeit
3.5 Belastbarkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Grundbaupraktiker bereitet Anker für deren Einbau vor, transportiert und versetzt sie
unter Anleitung. (K3)

1.9.3.1

Der Grundbaupraktiker bereitet das Injektionsmaterial gemäss Angaben zu. (K3)1.9.3.4

Der Grundbaupraktiker injiziert unter Anleitung das vorgegebene Injektionsmaterial mit dem
entsprechenden Druck und der vorgeschriebenen Menge. (K3)

1.9.3.5

Der Grundbaupraktiker kontrolliert unter Anleitung regelmässig die Injektionsmaterialmenge
und den Injektionsdruck. (K3)

1.9.3.6

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Berufsspezifische Arbeiten Grundbau

Richtziel Der Grundbaupraktiker kennt die Wirkung der verschiedenen Injektionen und ist fähig, die
Injektionsarbeiten unter Anleitung und den Vorschriften entsprechend auszuführen.

1.9.4

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Grundbaupraktiker zählt die Materialien, welche als
Injektionsgut verwendet werden auf. (K1)

1.9.4.1

Der Grundbaupraktiker erklärt, für welche Zwecke
Injektionen ausgeführt werden. (K2)

1.9.4.2

Der Grundbaupraktiker erklärt die Unterschiede
zwischen den Aufgaben der verschiedenen
Injektionsarten. (K2)

1.9.4.3
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Leitziel Berufsspezifische Arbeiten Grundbau

Der Grundbaupraktiker kennt die Wirkung der verschiedenen Injektionen und ist fähig, die
Injektionsarbeiten unter Anleitung und den Vorschriften entsprechend auszuführen.

1.9.4Richtziel

Methodenkompetenz
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.2 Leistungsbereitschaft
3.3 Kommunikationsfähigkeit
3.5 Belastbarkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Grundbaupraktiker bedient die Injektionspumpe gemäss den verlangten Vorgaben. (K3)1.9.4.1

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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Leitziel Berufsspezifische Arbeiten Grundbau

Richtziel Der Grundbaupraktiker kennt die Wirkung der verschiedenen Pfahlbauarten und ist fähig,
in Teamarbeit, vollständige Pfähle herzustellen.

1.9.5

Leistungsziele überbetrieblicher Kurs Leistungsziele Berufsfachschule

Der Grundbaupraktiker erklärt den Aufbau und die
Wirkungsweise der verschiedenen Pfahlbauarten. (K2)

1.9.5.4

Der Grundbaupraktiker erklärt die Herstellungsweise
der verschiedenen Pfahlbauarten. (K2)

1.9.5.5
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Leitziel Berufsspezifische Arbeiten Grundbau

Der Grundbaupraktiker kennt die Wirkung der verschiedenen Pfahlbauarten und ist fähig,
in Teamarbeit, vollständige Pfähle herzustellen.

1.9.5Richtziel

Methodenkompetenz
2.4 Betriebsgerechtes Verhalten
2.5 Lernbereitschaft und Lerntechniken
2.6 Ökologisches Verhalten

Datum Kontrolle

Baustelle << vom Berufsbildner auszufüllen

2. Lj 3. Lj1. Lj

Selbst- und Sozialkompetenz
3.2 Leistungsbereitschaft
3.3 Kommunikationsfähigkeit
3.5 Belastbarkeit

vom Lernenden zu setzen >>
Der Grundbaupraktiker säubert die Bohrlochsohle nach Anweisung und bereitet die
Bewehrung für den Einbau vor. (K3)

1.9.5.1

Der Grundbaupraktiker schweisst die Bewehrungskörbe den Normen oder Vorschriften
entsprechend. (K3)

1.9.5.2

Der Grundbaupraktiker setzt die gelernten Arbeitsschritte bei den Betonierarbeiten um. (K3)1.9.5.3

Berufsbildner: Lernender:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Bemerkungen:

Zugehöriges Arbeitsblatt: 
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